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Herzlich Willkommen
bei der Abteilung Badminton!

Machen wir eIch bin ver-
liebt. Zwei Tage im August 
und ein Ausflug nach Ba-
sel haben dazu ausge-
reicht. Als Verein haben 
wir den Bus vollgemacht, 
gemeinsam die Badmin-
ton-Weltmeisterschaft 
besucht – und uns wie-
der einmal unsterblich 
und hoffnungslos in diese 
Sportart mit all ihren Fa-
cetten verknallt. In raffi-
nierte Schlagtechniken. 
Geschmeidige Beinarbeit. 
Irre Geschwindigkeit. Ton-

Diesen Sport zu fördern, 
mit Spaß und Leidenschaft 
zu betreiben – genau das 
haben wir uns weiterhin 
auf die Fahnen geschrie-
ben. Auch und gerade 
nachdem es in unserer 
Badmintonabteilung einen 
Neuanfang gegeben hat. 
Der ist nicht nur darin zu 
erkennen, dass dem geüb-
ten Leser unseres Saison-
hefts ein neues Gesicht 

plette erste Mannschaft 
nach vielen tollen wie hoch 
erfolgreichen Jahren zu-
rückgezogen. Nur logisch, 
dass so ein Schnitt für ei-
nen Verein alles andere als 
unproblematisch ist.

Deswegen haben wir uns 
im Sommer viele Gedan-
ken gemacht und erst-
mals ernsthaft darüber 
nachgedacht, eine unse-

Aufschlag

treten zu sein und dieser 
so wunderbaren Sportart 
eine Plattform zu geben. 
Nun gehen wir den Neu-
aufbau an. Was unsere 
„Erste“ betrifft, so hoffen 
wir, dass wir die berühmte 
Mischung aus Jung und 
Erfahren gut getroffen ha-
ben. Eigene Jugendspieler, 
Neuzugänge und Aufstei-
ger aus unseren weiteren 
Teams sollen zu einem 
verschworenen Haufen 
zusammenwachsen. Auch 
was die Führungsebene 
unserer Abteilung betrifft, 
haben wir einen Neuan-
fang gewagt, Aufgaben 

und Rollen umverteilt und 
so manches neue Gesicht 
im Vorstand begrüßt. Auch 
das Jugendtraining hat mit 
Jurate Huck eine neue trei-
bende Kraft hinzubekom-
men, die viel Energie dafür 
aufbringt, zusammen mit 
Cheftrainer Friedhelm Er-
ben eine neue Generation 
an Talenten zu erspähen 
und zu entwickeln.
So mancher Knirps, aber 
auch Erwachsener hat in 
den vergangenen Mona-
ten die Leidenschaft zum 
Federball entdeckt. Dafür 
braucht es manchmal gar 
keine Weltmeisterschaft, 

In der Dossenheimer Badminton-

abteilung hat es einen Neuanfang 

gegeben

nenweise Ballgefühl. Aus-
geklügelte Spieltaktiken. 
Hochspannende Satz-
verläufe. Minutenlange 
Ballwechsel. Emotionale 
Ausbrüche... Das Gesamt-
paket Badminton eben, 
das als schnellste Rück-
schlagsportart der Welt 
eine Faszination sonder-
gleichen ausübt.

entgegenblickt. Denn nicht 
nur Konrad Schade, der 
langjährige „Macher“ der 
TSG-Badmintonwelt, steht 
nicht mehr an vorderster 
Front, sondern mit ihm 
hat sich quasi die kom-

Benjamin Miltner - Abteilungsleiter Badminton

sondern einfach nur eine 
Stunde in der Jahnhalle. 
Glauben Sie nicht? Dann 
probieren Sie es aus! Zum 
Verlieben ist es schließlich 
nie zu spät ;-)

rer sechs Mannschaften 
abzumelden. Wir haben 
uns dagegen entschieden. 
Beziehungsweise dafür, 
von der Kreisliga bis zur 
Baden-Württemberg-Liga 
in fast allen Klassen ver-
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TSG Dossenheim I
Baden-Württemberg-Liga

Das Team. Zurück auf Los, 
so lautet das Motto. Einzig 
Silke Schneider ist aus der 
ehemaligen „Ersten“ noch 
geblieben. Auf Damensei-
te bekommt sie die junge 
Jana Wiedemann an ihre 
Seite. Wiedemann ist An-
fang 20, von der Fortuna 
Schwetzingen zur TSG  
gewechselt. motiviert und 
sollte aufgrund ihrer Spiel-
stärke eine gute Rolle in 
der BW-Liga spielen. 

Die Jungspunde Lenn-
art Luntz (16) und Janis 
Machauer (18) wurden 
nun endgültig und fest 
in die erste Mannschaft 
„befördert“, ebenso der 
nach seiner Kreuzband-
verletzung wieder er-
starkte Sven Jacobs aus 
der zweiten Mannschaft. 
Wir hoffen, dass die gute 
Entwicklung unserer Ju-

gendspieler weiter voran-
schreitet, auch wenn Janis 
im ersten Herreneinzel ein 
wenig ins kalte Wasser ge-
schmissen wird.

Mit Reto Wettstein und 
Andreas Kreutz stoßen 
zwei erfahrene wie vielver-
sprechende Neuzugänge 
zu uns. Wettstein kommt 
aus der Schweiz und hat 
eine längere Badminton-
pause hinter sich, man 
sieht aber bereits, dass er 
eine große Bereicherung 
für uns sein wird. Andreas 
Kreutz ist ein weiterer 
vielversprechender Neu-
zugang. Er sollte uns mit 
seiner Erfahrung, vor allem 
in den Doppeldisziplinen 
zum einen oder anderen 
Punkt verhelfen können.

Die Liga.  Auch in diesem 
Jahr wird es eine äußerst 

ausgeglichene BW-Liga 
geben, die im Vergleich 
zum Vorjahr noch einmal 
sowohl in der Breite als 
auch in der Spitze an Qua-
lität zugewonnen hat.

Mit dem bockstarken Auf-
steiger aus der Badenliga, 
dem TB Emmendingen, ist 
in jedem Fall zu rechnen. 
Die SG Schorndorf II, un-
glücklicher Absteiger aus 
der Regionalliga, will den 
direkten Wiederaufstieg  
und wird dabei ab und an 
auf Spieler zurückgreifen 
können, die sonst in der 2. 
Bundesliga aufschlagen.
 
Ihr härtester Konkurrent 
wird dabei Vizemeister 
Bad Säckingen mit den 
wohl besten Damen der 
Liga und einem weiteren 
starken Neuling aus der 
Schweiz bei den Herren. 

Die Mannschaften Die Mannschaften

Janis MachauerLennart Luntz Reto Wettstein (neu)

Jana Wiedemann (neu) Sven JacobsSilke Schneider

Andreas Kreutz (neu)
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GSEducationalVersion

SG Feuerbach/Korntal

TSG Dossenheim

SV Fellbach

PTSV KonstanzTV Bad Säckingen

TB Emmendingen

Freiburg

Reutlingen

Karlsruhe

Heilbronn

Friedrichshafen

Stuttgart

Mannheim

Offenburg

SG Schorndorf II

TSV Altshausen

Ulm

Der letztjährige Dritte Kon-
stanz hat mit Orlando Pee-
ters (18) einen der spann-
dendsten Jugendspieler 
des Landes als Nummer 
Eins und ein ebenso aus-
geglichenes Team wie die 
SG Feuerbach/Korntal, die 
schon in der Vorsaison  
eine starke Rolle gespielt 
haben. Für den Aufsteiger 
TSV Altshausen und den 
SV Fellbach lautet das Ziel 
Klassenerhalt. 

Die Prognose. Fest steht, 

dass es keine einfache 
Saison wird für das neue 
Team rund um Neuzu-
gang und Mannschafts-
führerin Jana Wiedemann. 
Die Regionalliga wird 
verkleinert, dadurch kann 
es dazu kommen, dass 
mehr Teams als üblich 
absteigen – es heißt also 
Daumen drücken für die 
Teams aus BW! 

Gerade für die Neuzugän-
ge und jungen Spieler der 
„Ersten“ wird es darauf 

ankommen, sich schnell 
in der Baden-Württem-
berg-Liga zurechtzufinden 
und die sich bietenden 
Chancen zu nutzen. Die 
Mischung aus Nach-
wuchshoffnungen und er-
fahrenen Akteuren scheint 
zu passen, nun muss das 
Team noch zusammen-
wachsen und die Doppel-
paarungen sich einspielen. 
Gelingt dies, so sollte am 
Ende hoffentlich ein Platz 
abseits der Abstiegsränge 
herauskommen.

Die Gegner der ersten Mannschaft  in der Baden-Württemberg-Liga
Baden-Württemberg-Liga TSG Dossenheim I 

Die Mannschaften
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TSG Dossenheim II
Verbandsliga Nordbaden

Das Team. Leider hat es 
für die zweite Mannschaft 
vergangene Saison ganz 
knapp nicht zum Aufstieg 
in die Badenliga gereicht 
und man musste dem 
Team aus Neusatz den 
Vortritt lassen. Sven Ja-
cobs und Lennart Luntz 
schlagen jetzt für unse-
re erste Mannschaft auf, 
während Fabio Schlind-
wein aus Schwetzingen 
zur „Zweiten“ stieß, ebenso 
wie Fabian Kipke und Mat-
thias Strauß aus der drit-
ten Mannschaft. 

Bei den Damen greifen 
Alexandra Kehler und 
Andrea Zimmermann 
zum Schläger. Neuzugang 
Kayleen Shi, die davor in 
Hessen gespielt hat, sorgt 
für ein schlagkräftiges Da-
men-Trio.

Die Liga. Mit zwei Auf-
steigern und zwei Abstei-
gern ist die Liga nach dem 
Rückzug der Schwetzinger 
Mannschaft ordentlich 
durchmischt worden. 

Aus der Badenliga kamen 
Rastatt und Heilbronn/
Leingarten herunter, konn-
ten aber ihre Teams größ-
tenteils beisammen halten 
und bei den Herren sogar 
teils verstärken. Spöck 
und Weinheim haben sich 
erwartungsgemäß in den 
Landesligen durchge-
setzt. Altbekannt in der 
Verbandsliga und stark 
einzuschätzen sind die 
Teams aus Eggenstein/
Leopoldshafen und Ettlin-
gen. Mit anderen Worten: 
Die Verbandsliga scheint 
ausgeglichen und stark 
wie lange nicht.

Die Prognose. Mit Neu-
satz hat zwar einerseits 
der letztjährige Konkurrent 
um Platz eins die Liga ver-
lassen, mit zwei Abstei-
gern sind aber auch keine 
einfachen Nachfolger an-
getreten. 
Zusätzlich wird die „Zwei-
te“ die Abgänge in die 
„Erste“ nicht ohne weite-
res kompensieren können. 
Aufgrund der dünnen Per-
sonaldecke bleibt es oh-
nehin spannend zu sehen, 
wer an welchem Spieltag 
für welche Mannschaft auf 
den Platz stehen wird. Die 
Meisterschaft bleibt damit 
immer noch im Bereich 
der Hoffnung, aber es wird 
sicher noch schwieriger 
als im vergangenen Jahr. 
Aber der Mensch wächst 
ja bekanntlich an seinen 
Aufgaben... ;-)

Die Mannschaften

Benjamin Wharton

Andrea Zimmermann

Benjamin Miltner

Niklas Fritsch

Kayleen Shi (neu)

Fabio Schlindwein (neu) Matthias Strauß (Kapitän)

Alexandra Kehler

Connor Schick Fabian Kipke

Die Mannschaften
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GSEducationalVersion

Karlsruhe

Mannheim

TSG Dossenheim

SG Heilbronn/Leingarten I / II / III

BSV Eggenstein-
Leopoldshafen III

LudwigsburgBV Rastatt

SSV Ettlingen

Bruchsal

Sinsheim

Mosbach

TV Heidelberg

TV Lauffen

TSG Weinheim

SG Hemsbach

TSG Wiesloch

BC Spöck

Verbandsliga TSG Dossenheim II / III
Landesliga TSG Dossenheim IV

Die Gegner der Mannschaften II, III und IV in der Verbandsliga und Landesliga

Die Mannschaften

GSEducationalVersion

Mannheim

Sandhausen

TSG Dossenheim

TV Heidelberg II

SG Walldorf I / II

BC Viernheim

SG UBC/Waldhof I / II

TSG Wiesloch II

TV Mannheim-Neckarau I / II

DJK Hockenheim

TV Neckargemünd

TSG Weinheim II

Schwetzingen

Meckesheim

DJK Neckarhausen

SG Hemsbach II

SG Wagäusel/Rot II
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TSG Dossenheim III
Verbandsliga Nordbaden

Das Team. Drei wichtige 
Stützen auf der Herrensei-
te haben die „Dritte“ verlas-
sen: Mit Matthias Strauß 
ein Doppelspezialist sowie 
zwei starke Einzelspieler 
mit den vergangene Sai-
son abwechselnd einge-
setzten Fabian Kipke und 
Janis Machauer. Das Trio 
unterstützt künftig höhere 
Mannschaften. Dafür er-
halten Christian Dolderer 
und Oliver Wündrich Ver-
stärkung durch Jörg Heck-
mann, der in der Region 
schon viele Jahre Erfah-
rung in der Verbandsliga 
und höheren Klassen ge-
sammelt hat, und Philipp 
Funken, der nach Jahren 
in der Landesliga nun sein 
Debüt in der Verbandsliga 
gibt. Für die jugendliche 
Komponente sollen Da-
niyal Tamoor und ab und 
zu auch Martin Schumm 
sorgen. Auf der Damen-

seite werden Jurate Huck 
und Susi Koschnick dieses 
Jahr von Bonnie Mao un-
terstützt, die ihre Jugend-
freigabe erhalten hat und 
endlich bei „den Großen“ 
mitspielen darf.

Die Liga. Mit zwei Aufstei-
gern und zwei Absteigern 
ist die Liga nach dem 
Rückzug der Schwetzin-
ger Mannschaft ordentlich 
durchmischt worden. Aus 
der Badenliga kamen-
Rastatt und Heilbronn/
Leingarten herunter konn-
ten aber ihre Teams größ-
tenteils beisammen halten 
und bei den Herren sogar 
teils verstärken. Spöck 
und Weinheim haben sich 
erwartungsgemäß in den 
Landesligen durchge-
setzt. Altbekannt in der 
Verbandsliga und stark 
einzuschätzen sind die 
Teams aus Eggenstein/

Leopoldshafen und Ettlin-
gen. Mit anderen Worten: 
Die Verbandsliga scheint 
ausgeglichen und stark 
wie lange nicht.

Die Prognose. Alle drei 
Mannschaften, die die 
„Dritte“ vergangene Saison 
hinter sich gelassen hat, 
sind abgestiegen. Die Auf-
steiger aus Weinheim und 
Spöck sind hochmotiviert 
und wollen zeigen, dass 
sie die Landesliga nicht 
ohne Grund souverän ge-
meistert haben. Hinzu 
kommen die Wechsel bei 
den Herren, die weitere 
Planungsunsicherheiten 
mit sich bringen. Logi-
sche Schlussfolgerung: 
Die „Dritte“ wird es diese 
Saison sehr schwer haben 
und alles geben müssen, 
um nicht auf einem der un-
beliebten Abstiegsplätze 
zu landen.

Die Mannschaften Die Mannschaften

Jurate Huck

Christian Dolderer

Oliver Wündrich

Bonnie Mao

Philipp Funken (Kapitän)

Daniyal Tamoor

Susanne Koschnick

Jörg Heckmann (neu)
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TSG Dossenheim IV
Landesliga Unterer Neckar - Odenwald

Das Team. Die „Vierte“ er-
litt in der Sommerpause 
einen kräftigen Aderlass. 
Harshard Mahajan ist des 
Jobs wegen nach Frank-
furt gezogen, Kapitän Phi-
lipp Funken in die dritte 
Mannschaft aufegrückt. 
Philip Rausch wird verlet-
zungsbedingt frühestens 
in der Rückrunde spielen 
können, sodass von den 
Stammherren nur André 
Staub erhalten bleibt. 

Verstärkt wird er durch 
den 21-jährigen Martin 
Schumm aus der „Fünf-
ten“ und Student Jonas 
Birkholz, der als junger 
Neuzugang gleichmal die 
Rolle als Mannschaftsfüh-
rer übernimmt. Außerdem 
kommt Neshric Timothy 
von einem Auslandsauf-
enthalt zurück und brennt 
darauf, die ersten Punkt-

spiele für Dossenheim 
zu bestreiten. Die Damen 
sind gleich aufgestellt wie 
voriges Jahr und bilden 
das solide Fundament der 
ansonsten neu formierten 
Mannschaft. 

Die Liga. Nachdem die 
TSG Weinheim in der ver-
gangenen Saison die Liga 
beinahe nach Belieben 
dominiert hat, dürften die 
Teams wieder näher bei-
einander liegen.  Der TV 
Lauffen platzierte sich mit 
seinen starken Herren die 
vergangenen Jahre immer 
unter den ersten drei und 
gilt als heißter Titelkandi-
dat. Heilbronn/Leingarten 
II will nach zwei Jahren in 
der Verbandsliga als Ab-
steiger sicher auch um die 
Meisterschaft spielen. Hier 
wird es auch spannend 
sein, wie sich ihre dritte 

Mannschaft als Aufsteiger 
neben Mannheim-Neck-
arau in der Landesliga 
schlägt. Hemsbach und 
Heidelberg gehen mit alt-
bewährten, erfahrenen 
Teams ins Rennen. 
Besonders freuen wir uns 
auf das Duell mit Wies-
loch um die ehemaligen 
Dossenheimerinnen Fran-
ziska und Meike Rall.  

Die Prognose. Es ist da-
von auszugehen, dass die 
Damen wie in den Vorjah-
ren eine Punktebank sind. 
Die Herren werden sich 
ihren Platz in der Liga er-
kämpfen müssen, denn 
die Konkurrenz ist stark 
aufgestellt. Dem Team 
fehlt nach wie vor ein aus-
gewiesener Mixedherr, 
aber dennoch sollte erneut 
ein Mittelfeldplatz im Be-
reich des Möglichen sein.

Die Mannschaften Die Mannschaften

Susanne Roos

Jonas Birkholz (neu, K)

André Straub

Marietta Kirchner

Martin Schumm Neshric Timothy

Marleen Henrich

Philip Rausch
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TSG Dossenheim V
Bezirksliga Unterer Neckar

Das Team. Das junge 
Team hat sich vergange-
ne Saison hervorragend 
bewährt. Mit einer ausge-
glichenen Punktebilanz 
(14:14) und dem vierten 
Tabellenplatz gelang der 
Klassenerhalt souverän.

Leider ist das Team auf der 
Herrenseite fast komplett 
gesprengt worden: Jin-Ho 
Lee ist für seine Promotion 
nach Wien gezogen, Dani-
el Fleck zieht ebenfalls aus 
beruflichen Gründen um. 
Daniyal Tamoor und Mar-
tin Schumm dürfen sich in 
den höheren Mannschaf-
ten ausprobieren. Dafür 
steigen mit Gytis Petraitis 
und dem neuen Mann-
schaftsführer Robert Diers 
nun zwei junge Spieler 
auf, die bereits vergange-
ne Saison Bezirksligaluft 
schnuppern durften. Arun 

Selvam und Sumit Phad-
ke wollen ebenso wie die 
beiden Jugendspieler Ma-
ximilian Degenhardt und 
Niklas Baldner ihr Können 
beweisen. Auch Arnab 
Muhuri und Ralph Zimmer-
mann (letzte Rückrunde) 
sind neu im Team. 
Die Damenseite bleibt mit 
Sabrina Mathies, Maike 
Wunderle und Lara Sch-
mitt beständig.

Die Liga. Die SG UBC/
Waldhof Mannheim hat 
vergangene Saison nur 
knapp den Aufstieg ver-
passt und geht dement-
sprechend als eine der Fa-
voriten in die Runde. Auch 
dem letztjährigen Dritten 
Viernheim und dem jun-
gen Aufstiegsteam aus 
Weinheim ist eine gute 
Rolle zuzutrauen. Die vier 
restlichen Teams lagen 

verganene Saison eng bei-
einander und werden mit 
der neu entstandenen SG 
Waghäusel/Rot II um den 
Klassenerhalt kämpfen. 

Die Prognose. Vergange-
ne Runde war es das Be-
streben, die jungen Spieler 
voranzubringen und im 
Mittelfeld der Tabelle zu 
landen. Das hat perfekt ge-
klappt – wieso also nicht 
die Vorsaison einfach als 
Blaupause nehmen? Das 
Ziel ist es jedenfalls. 
Jedoch steht das Team 
mit vielen neuen Herren 
um den erst 18-jährigen 
Kapitän Robert Diers vor 
einer großen Aufgabe. Es 
wird sich und seine perfek-
te Aufstellung wie Abstim-
mung in den Doppeln erst 
einmal finden und wahr-
scheinlich lange um den 
Klassenerhalt kämpfen.

Die Mannschaften Die Mannschaften

Sabrina Mathies

Arnab Muhuri (neu)

Maike Wunderle

Gytis Petraitis

Lara Schmitt

Robert Diers (Kapitän)

Sumit Phadke Arun Panneer Selvam
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GSEducationalVersion

Mannheim

Sandhausen

TSG Dossenheim

TV Heidelberg II

SG Walldorf I / II

BC Viernheim

SG UBC/Waldhof I / II

TSG Wiesloch II

TV Mannheim-Neckarau I / II

DJK Hockenheim

TV Neckargemünd

TSG Weinheim II

Schwetzingen

Meckesheim

DJK Neckarhausen

SG Hemsbach II

SG Wagäusel/Rot II

Bezirksliga TSG Dossenheim V
Kreisliga  TSG Dossenheim VI

Die Gegner der Mannschaften V und VI in der Bezirksliga und Kreisliga

Die Mannschaften

Spielberichte der einzelnen Mannschaften, Turnierberichte 
der Jugendlichen und weitere Infos gibt‘s auf:

www.tsg-germania.de/badminton

GSEducationalVersion

Mannheim

Sandhausen

TSG Dossenheim

TV Heidelberg II

SG Walldorf I / II

BC Viernheim

SG UBC/Waldhof I / II

TSG Wiesloch II

TV Mannheim-Neckarau I / II

DJK Hockenheim

TV Neckargemünd

TSG Weinheim II

Schwetzingen

Meckesheim

DJK Neckarhausen

SG Hemsbach II

SG Wagäusel/Rot II
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TSG Dossenheim VI
Kreisliga Mannheim - Heidelberg

Das Team. In der vergan-
genen Saison erreichte die 
„Sechste“ den dritten Platz 
und landete somit im obe-
ren Feld. 
Nun gibt es einige Ände-
rungen im Team. So rückt 
eine Reihe von Herren in 
die eigene fünfte Mann-
schaft auf. Schade für 
die sechste Mannschaft, 
aber doch auch Ziel unse-
rer Arbeit im Verein und 
mit der Jugend. Denn un-
ter anderem die jungen 
Robert Diers und Gytis 
Petraitis haben sich den 
„Aufstieg“ mit einer tollen 
Entwicklung verdient. Lei-
der können andere vorhe-
rige Stammkräfte aus ver-
schiedenen Gründen nicht 
mehr spielen. Dafür gibt 
es mit den beiden 15-Jäh-
rigen Maximilian Degen-
hardt und Niklas Baldner 

aber auch Verstärkung 
durch neue Jugendspieler.

Die Liga. Wenig überra-
schend ist die TSG Wein-
heim II aufgestiegen. Das 
Team besteht aus vielen 
jungen starken Spielern 
und war sozusagen nur 
auf „Durchreise“ in der 
Liga. Auch der TV Neck-
argemünd hat in der Vor-
saison als Aufsteiger eine 
starke Rolle gespielt, den 
Titel nur knapp verpasst 
und nimmt somit die Favo-
ritenrolle für die kommen-
de Runde ein. Der Rest der 
Liga lag in der Vorsaison 
eng beieinander. 

Neu dazu kommen die SG 
Walldorf II als Absteiger 
aus der Bezirksliga und 
die SG Hemsbach II als 
Aufsteiger aus der Kreis-

klasse. Schade, dass im 
Gegenzug der TV Heidel-
berg III eine Klasse runter 
musste – die Stimmung 
bei den Begegnungen war 
immer außergewöhnlich 
gut, der Spaßfaktor ent-
sprechend hoch. 

Die Prognose. Die Mann-
schaft geht gut gestimmt 
in eine weitere Saison in 
der Kreisliga. Ziel ist es, 
eine sorgenfreie Saison 
zu spielen. Das sollte der 
„Sechsten“ wieder gelin-
gen, wenn auch einige 
Leistungsträger nicht 
mehr auf dem Spielfeld 
stehen. Um den dritten 
Platz der Vorsaison zu wie-
derholen, muss die Runde 
überragend laufen – und 
genau diese Herausforde-
rung gehen die Spieler mit 
viel Optimismus an. 

Die Mannschaften Die Mannschaften

Marianne Diers-Fenger (K)

Robin Rieprich

Karin Hilpert-Wunderle

Jonas Buchloh

Bianca Balzasch

Werner Huck

Charles Imbusch

Maximilian Dengenhardt Niklas Baldner (neu)
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Spielplan
für die Saison 2019/2020

Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

19.10.2019
09.11.2019
09.11.2019
23.11.2019
23.11.2019
14.12.2019
14.12.2019

25.01.2020
15.02.2020
15.02.2020
07.03.2020
07.03.2020
04.04.2020
04.04.2020

TSG Dossenheim II
SSV Ettlingen II
BV Rastatt
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II
SG Heilbronn/Leingarten 
TSG Weinheim 

TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II
BC Spöck
BSV Eggenstein-Leopoldshafen III
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II

TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II
BSV Eggenstein-Leopoldshafen III 
BC Spöck
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II

TSG Dossenheim II
BV Rastatt
SSV Ettlingen II
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II
TSG Weinheim
SG Heilbronn/Leingarten 

Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

19.10.2019
09.11.2019
09.11.2019
23.11.2019
23.11.2019
14.12.2019
14.12.2019

25.01.2020
15.02.2020
15.02.2020
07.03.2020
07.03.2020
04.04.2020
04.04.2020

TSG Dossenheim II
BV Rastatt
SSV Ettlingen II
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TSG Weinheim
SG Heilbronn/Leingarten 

TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
BSV Eggenstein-Leopoldshafen III 
BC Spöck
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III

TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
BC Spöck
BSV Eggenstein-Leopoldshafen III 
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III

TSG Dossenheim II
SSV Ettlingen II
BV Rastatt
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
SG Heilbronn/Leingarten 
TSG Weinheim
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Die Mannschaften

Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

19.10.2019
09.11.2019
09.11.2019
23.11.2019
23.11.2019
14.12.2019
14.12.2019

25.01.2020
15.02.2020
15.02.2020
07.03.2020
07.03.2020
04.04.2020
04.04.2020

SG Feuerbach/Korntal
SV Fellbach
SG Schorndorf II
TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim  
PTSV Konstanz
TV Bad Säckingen 

TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim 
TB Emmendingen
TSV Altshausen
TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim 

TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim 
TSV Altshausen
TB Emmendingen
TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim 

SG Feuerbach/Korntal
SG Schorndorf II  
SV Fellbach
TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim 
TV Bad Säckingen
PTSV Konstanz

Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

19.10.2019
09.11.2019
09.11.2019
23.11.2019
23.11.2019
14.12.2019
14.12.2019

25.01.2020
15.02.2020
15.02.2020
07.03.2020
07.03.2020
04.04.2020
04.04.2020

TV Mannheim-Neckarau 
SG Hemsbach
TV Heidelberg
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
SG Heilbronn/Leingarten III
SG Heilbronn/Leingarten II

TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
TV Lauffen
TSG Wiesloch
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV

TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
TSG Wiesloch 
TV Lauffen
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV

TV Mannheim-Neckarau 
TV Heidelberg
SG Hemsbach 
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
SG Heilbronn/Leingarten II 
SG Heilbronn/Leingarten III  

Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

19.10.2019
09.11.2019
09.11.2019
23.11.2019
23.11.2019
14.12.2019
14.12.2019

25.01.2020
15.02.2020
15.02.2020
07.03.2020
07.03.2020
04.04.2020
04.04.2020

BC Viernheim
SG Waghäusel/Rot II
TV Heidelberg II
TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V
TSG Weinheim II
SG Walldorf 

TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V 
TSG Dossenheim V
SG UBC/Waldhof
TSG Wiesloch II
TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V

TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V
TSG Wiesloch II
SG UBC/Waldhof
TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V

BC Viernheim
TV Heidelberg II
SG Waghäusel/Rot II
TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V 
SG Walldorf
TSG Weinheim II
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gSpieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

19.10.2019
09.11.2019
09.11.2019
23.11.2019
23.11.2019
14.12.2019
14.12.2019

25.01.2020
15.02.2020
15.02.2020
07.03.2020
07.03.2020
04.04.2020
04.04.2020

TV Mannheim-Neckarau II 
SG Hemsbach II
TV Neckargemünd
TSG Dossenheim VI
TSG Dossenheim VI
DJK Hockenheim
SG Walldorf II

TSG Dossenheim VI
TSG Dossenheim VI
TSG Dossenheim VI
SG UBC/Waldhof II
DJK Neckarhausen
TSG Dossenheim VI
TSG Dossenheim VI

TSG Dossenheim VI
TSG Dossenheim VI
TSG Dossenheim VI
DJK Neckarhausen
SG UBC/Waldhof II
TSG Dossenheim VI
TSG Dossenheim VI

TV Mannheim-Neckarau II 
TV Neckargemünd
SG Hemsbach II
TSG Dossenheim VI
TSG Dossenheim VI
SG Walldorf II
DJK Hockenheim

Spielbeginn aller Begegnungen ist in Dossenheim wie folgt: 
1. Begegnung: 14 Uhr (TSG Dossenheim I-III) / 15 Uhr (TSG Dossenheim IV-VI) 
2. Begegnung: 19 Uhr (alle Mannschaften)

Die Mannschaften
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Unsere Jugend auf tour
TSG-Talente auf (inter)nationaler Punktehatz

Die Jugend

N
eu

-
u

n
d

G
eb

ra
u

ch
tw

a
g

en
-V

er
ka

u
f

Karosserie-
und Lackierarbeiten

aller Fabrikate

– Keine Wartezeiten, keine unnötigen Wege! –

T Ä G L I C H

TÜV-Abnahme
für 2 Jahre

auf unserem Betriebsgelände durch TÜV

NOTDIENST
Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

Ihr Opel in guten Händen

Repararturen/Inspektionen

Friedrichstr. 93-95 · 69221 Dossenheim · Tel. 06221-866542

www.Autohaus-Treiber.de

Es gibt mehr Freiheiten 
und Möglichkeiten, aber al-
les ist auch deutlich kom-
plizierter geworden – und 
auf jeden Fall total anders. 

revolutioniert. Ein fester 
Terminkalender mit von 
der Wertigkeit aufsteigen-
den Turnieren, bei denen 
man von Ebene zu Ebe-

streut Turniere aller Güte 
und aller Ebenen im gan-
zen Land. Jeder kann – 
wenn er einen Startplatz 
erhält – überall antreten, in 

So lässt sich zusammen-
fassen, mit was sich seit 
Anfang 2019 Trainer und 
Spieler im Badminton-Ju-
gendbereich herum-
schlagen. Denn das seit 
Jahrzehnten bestehende 
Wettkampfsystem wurde 

ne aufsteigen kann, sich 
von Regional- über Bezirk, 
Baden-Wür t temberg - , 
Südost- bis hin zu den 
Deutsche Ranglisten qua-
lifiziert – das war einmal. 
Stattdessen gibt es nun 
über das ganze Jahr ver-

höheren Altersklassen und 
in fremden Landesverbän-
den. Für jede Disziplin von 
Einzel über Doppel bis Mi-
xed gibt es nun wöchent-
lich eine Rangliste, die 
deutschlandweit alle Ju-
gendspieler erfasst und je 

Das Jugendteam aus dem Mittwochstraining
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nach Punkten ordnet, die 
sie gerade bei den Turnie-
ren ergattert haben.
Klingt kompliziert. Ist es 
auch. Aber es bietet eben 

klingen,  Bonn, Refrath, 
Liebenau, Schwarzenbeck, 
Bergisch Gladbach... Viel 
Spaß beim Nachschau-
en auf der Landkarte und 

Was dabei herausgekom-
men ist? Eine ganze Men-
ge! Die vier TSG-Talente 
haben viel erfahren und 
erlebt, auf und abseits des 
Spielfelds. Sie haben zu-
sammen  mit Trainer Fried-
helm Erben, der die Spieler 
bei den meisten Turnieren 
als Fahrer, Trainer und Auf-
passer in Personalunion 
betreute, viel Spaß gehabt. 
Und sie haben auch tolle 
Erfolge gesammelt, wie 
die Liste der Höhepunkte 
rechts verdeutlicht:

Eine erstaunliche und 
höchst erfreuliche Aus-
beute. Die vier Dossenhei-
mer Nachwuchsspieler 
haben bewiesen, dass sie 
mit der erweiteren Deut-
schen Spitze mithalten 
können. Und das ist alles 
andere als eine Selbstver-
ständlichkeit,  sind doch 
die meisten ihrer Konkur-
renten in Nachwuchsleis-
tungszentren mit mehr-
mals täglichem Training 
untergebracht.

Möglich sind diese Leis-
tungen nur dank viel 
Disziplin und Trainings-
fleiß. Dank der gezielten 
Einheiten mit Chefcoach 
Friedhelm Erben. Mit viel 
Willen und auch Verzicht 
auf Verabredungen und 
andere Verlockungen der 
Jugend. Aber vor allem 
auch dank der Eltern, die 
Verständnis aufbringen, 
den Alltag wuppen, Fahr-
ten organisieren und trotz 
Unterstüzung des Vereins 
einen  erheblichen finanzi-
ellen Aufwand leisten. 

Ein Aufwand, den Lennart 
Luntz nicht mehr so leis-
ten kann. Er steht kurz vor 
dem Abitur, schraubt da-
her eine Nummer runter. 
Soll heißen: Volle Konzen-
tration auf nationale Tur-
niere und Spieltage mit der 
ersten Herrenmannschaft, 
keine oder kaum mehr 
internationale Turniere. 
Truong An Phong hat sich 
dagegen für ein Schuljahr 
nach England verabschie-

det. Die Badmintonschlä-
ger sind - na klar - dabei 
und sie trainiert auch dort 
fleißig weiter, ebenso wie 
in der Heimat ihr kleiner 
Bruder Tien Nghia Pho-
ng und ihre so ziemlich 
beste Freundin Bonnie 
Mao. Parallel entwickeln 
sich bei Friedhelm Erben 
und Neu-Trainerin Jurate 
Huck weitere Talente. Sie 
sammln erste regionale 
Turniererfahrungen - und 
gehen vielleicht irgend-
wann auch einmal auf gro-
ße Badmintontour...

Die Jugend

Tien Nghia Phong
Baden-Württembergischer 
Meister JE U11
1. Platz Wertungsturnier 
Hexen Cup JE U11
2. Platz Deutsche Ranglis-
te (A-Rangliste) JD U11

Bonnie Mao
1.Platz BW-Rangliste  
(C-Turnier) MD U15
3. Platz MEU15
3. Platz MD U15 Südostdt.               
Rangliste (B-Turnier)

Truong An Phong
4. Platz Deutsche Rang-
liste (A-Turnier) ME U15
1. Platz Internationales 
Globus Turnier ME U15
1. Platz BW-Rangliste  
(C-Turnier) ME U15

Lennart Luntz
Südostdeutscher Meister 
JD U17,  
Vize-Meister Mixed U17
1. Platz Südostdeutsche 
Rangliste JE, JD, MX U17
2. Platz Deutsche Ranglis-
te (A-Turnier) JD U17, 
3. Platz Mixed U17

dem Addieren der Kilome-
ter! Lennart reiste auf der 
Hatz nach Punkten auch 
ins Ausland, spielte Tur-
niere in Opatija, Kroatien, 
in Lauterach, Österreich, 
in Edegem, Belgien und in 
Český Krumlov, Tschechi-
en. Ein unfassbares Pens-
um also, auch wenn nicht 
jeder der vier Dossenhei-
mer an jedem dieser Orte 
aufgeschlagen hat. 

auch die Möglichkeit, sich 
häufig auch gegen unbe-
kannte Gegner zu messen. 
Das haben Lennart Luntz 
(16 Jahre), Bonnie Mao 
(14), Truong An Phong 
(14) und Tien Nghia Phong 
(8) zuhauf gemacht. Die 
Turnierliste ist lang. Hier 
nur ein Auszug der Stati-
onen: Konstanz, Hofheim, 
Gera, Augsburg, Jena, 
Geretsried, München, Völ-

Truong An Phong

Lennart Luntz
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Eine Abteilung halt sich fit
. .
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Die Erste in der Saison 2013/14

Eine spannende, teils ner-
venaufreibende Saison 
liegt hinter der ersten 
Mannschaft. Die Baden- 
Württemberg-Liga erwies 
sich als erwartet stark und 
ausgeglichen. Nach den 
ersten fünf Spielen stand 
die ernüchternde Bilanz 
von 1:9-Punkten zu Buche. 
Einzige Hoffnung blieb, 
dass die „Erste“ auch in 
den Jahren zuvor immer 
schleppend in die Saison 

startete und sich in der 
Folge aber immer fangen 
konnte.
So kam es auch dieses 
Mal: Dank der Spielpraxis  
aus den ersten Spielen 
konnten einige der folgen-
den Matches gewonnen 
werden, das Punktekonto 
der Altmeister füllte sich 
langsam aber sicher.
Es blieb jedoch spannend 
bis zum letzten Spieltag. 
Zizenhausen und Met-

zingen kamen zum Show-
down in die Jahnhalle. Mit 
bis dato zehn Punkten war 
der Klassenerhalt noch 
nicht eingetütet. Im ersten 
Spiel war beim 2:6 gegen 
Meister Metzingen nichts 
zu holen. Ein Sieg gegen 
Zizenhausen war Pflicht, 
wollte man die Klasse hal-
ten. Dies gelang mit einem 
überzeugenden 6:2-Sieg, 
wobei man nur die Spiele 
gegen den bärenstarken 
Andreas Bühler abgeben 
musste.

Am Ende bedeutete diese 
Saison voller Hochs und 
Tiefs einen fünften Tabel-
lenplatz, wobei die Freude 
über den Klassenerhalt ge-
trübt wurde durch die Tat-
sache, dass sich Frederik 
Weil, Christian Beutel, Nils 
Feldmeyer und Konrad 
Schade dazu entschieden 

Eine Ara geht zu ende
Ehemalige „Erste“ hängt Schläger an den Nagel

‘ ‘
haben, ihre Schläger an 
den Nagel zu hängen. Ka-
rin Kieffer ist ein zweites 
Mal Mutter geworden und 
wird somit auch nicht für 
die TSG aufschlagen.
Karin Kieffer ist zur Saison 
2014/15 zum Team gesto-
ßen. Schnell hat sich die 
gebürtige Saarländerin in 
Dossenheim eingefunden. 
Ihre „linke Klebe“ sorgte 
auf dem Feld bei den Geg-
nern für Angst und Schre-
cken, ihre Nervenstärke 
entschied so manche Par-
tie – und ihre Kuchen und 
Muffins bereicherten die 
Cafeteria mit himmlischen 
Versuchungen. 

Frederik Weil und Christi-
an Beutel sind zur Saison 

2013/14 im Doppelpack 
aus Schorndorf nach 
Dossenheim gekom-
men. Trauzeugen, beste 
Freunde, Trainings- und 
Doppelpartner: Die bei-
den Jungs sind nicht so 
leicht zu trennen – nur 
beim Lieblings-Fußball-
verein treffen schwarzge-
lbe und rotweiße Welten 
aufeinander... Auf dem 
Badmintoncourt glänzte 

Fred vor allem mit seiner 
Schnelligkeit und dem Zug 
zum Netz, Chris mit seiner 
Übersicht und dem varia-
blen Angriff. Abseits des 
Feldes haben die beiden 
Lieblinge aller Schwieger-
mütter für unfassbar viel 
gute Laune gesorgt. 

Noch eine Saison länger, 
nämlich stolze sieben Jah-
re hat Nils Feldmeyer für 

Öffnungszeiten
Mo –Fr  10 –13 und 15–18.30 Uhr · Sa  9.30 –14 Uhr

 Sven Trautmann · Dipl.-Ing. (FH)
Mühltalstraße 2 · 69121 Heidelberg
Telefon & Fax  0 6221 -43 6136 · svens_weinladen@web.de

RZ_SvensVisitenkarte_091001.indd   2 02.10.09   10:06

In der Saison  2014/15 kam Karin Kieffer zum Team
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die TSG um jeden Punkt 
gekämpft. Er hat das Dop-
pel- und Mixedniveau im 
Verein noch einmal auf 
ein anderes Niveau geho-
ben. Nils war auf dem Feld 
gleichzeitig Schachspieler 
und Kamikaze, hat seine 
Gegner mal wie auf einem 
Reißbrett geplant Ball-
wechsel für Ballwechsel 
seziert, mal mit Blitzangrif-
fen und seiner Geschwin-
digkeit am Schläger 
überrascht. Abseits des 
Feldes überzeugte er als 
geduldiger Turnierleiter, 
Gesprächspartner und 

Mannschaftsführer. 
Wo die TSG heute ohne 
Konrad Schade stehen 
würde? Schwer zu sagen. 
Aber feststeht: Sicher 
nicht so weit oben, wo sie 
sich heute befindet. Denn 
mit der Ankunft dieses 
blitzgescheiten wie empa-
thischen Physikstudenten 
aus Göttingen im Sommer 
2004 änderte sich im Ver-
ein alles. Konni krempelte 
alles um, übernahm sofort 
Verantwortung, als lang-
jähriger Abteilungsleiter 
unfassbar viele Aufgaben. 
Gleichzeitig war er auch in 

der Trainingshalle die treibende 
Kraft, riss seine Mitspieler und 
den ganzen Verein mit seiner 
Motivation, seinem Frohsinn 
und seiner nicht enden wollen-
den Energie mit. Dank seinem 
unbändigen Willen, blitzge-
scheiter Taktik und hoher Fit-
ness gehörte er viele Jahre zu 
den herausragenden Spielerin 
in der Regionalliga und ganz 
Baden-Württembergs. Obwohl 
er schon viele Jahre nicht mehr 
in Heidelberg lebt, hielt er dem 
Verein stets die Treue und 
nahm unfassbare Wege und 
Reisen auf sich, um mit seinem 
Jungs und Mädels gemeinsam 
auf dem Platz zu stehen.
 
Ohne Übertreibung kann man 
sagen: Eine Ära geht zu Ende. 
Lange haben diese Spieler 
die TSG erfolgreich in der Re-
gionalliga und auf Turnieren 
vertreten. Das Training haben 
sie jedoch schon vor einiger 
Zeit aufgegeben... :-) Mit ihnen 
werden nicht nur Leistungsträ-
ger, sondern auch richtig coole 
Menschen an den Spieltagen in 
der Jahnhalle fehlen! 

Hallenbad Dossenheim
Gerhart-Hauptmann-Str. 14
69221 Dossenheim

Tel. 06221 – 868811
hallenbad@dossenheim.de
www.dossenheim.de

KONTAKT

Sauna Dossenheim e.V.
Gerhart-Hauptmann-Str. 14b
69221 Dossenheim

Tel. 06221 - 8673846
info@sauna-dossenheim.de
www.sauna-dossenheim.de

Mo:  kein öffentlicher Badebetrieb

Di: 09.00  – 10.00 Uhr (nicht in den Schulferien)
 13.00 – 21.30 Uhr

Mi: 13.00  – 15.00 Uhr Frauenbad 
 einschließlich Kinder bis 6 Jahren
 anschl. allg. Badebetrieb bis 21.30 Uhr

Do: 07.15  – 11.30 Uhr
 13.00 – 21.30 Uhr

Fr: 13.00 – 21.30 Uhr

Sa: 13.00 – 16.30 Uhr
 ab 14.00 Uhr Kinderspielstunde

So: 08.00 – 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Bildnachweis:  

Fotografie Pohsegger 

istockphoto.com, Privat

Stand 10 | 2019

Liebe Dossenheimer/innen klein & groß,

wir freuen uns, euch im komplett modernisierten 
Hallenbad begrüßen zu dürfen! Ihr könnt euch noch 
nicht so ganz entscheiden, ob ihr eher sportlich eure 
Bahnen schwimmen wollt, euch entspannt treiben 
lassen möchtet oder aber das vergnügte Plantschen 
im kühlen Nass vorzieht? Kein Problem, wir haben für 
jede/n das passende Angebot.

Angebote für Sport und Gesundheit // Frauenbad 
Schwimmkurse // Kinderspielstunde uvm. 

...und in der Saison 2018/19



36 37Transfermarkt

Unsere Neuzugange
im Überblick

Name: Arnab Muhuri
Ehrentag: 01.07.1987
Einsatz:   5. Mannschaft
davor: Royal Bombay Yacht Club
Hobbies: Segeln, Kajak, Fahrrad, Foto-  
	 grafie,	Schwimmen,	Kanupolo
Beruf: Wissenschaftler Uni HD
 

Name: Reto Wettstein
Ehrentag: 29.03.1990
Einsatz: 1. Mannschaft
davor: Team Argovia 
Hobbies: Bouldern, Klettern, 
 Wandern
Beruf: Medizininformatiker

Herkunft:   Fislisbach / CH
Mögen:   Natur genießen
Hassen:  Schmutzige Bäder
Lieblingsdisziplin: Doppel
Lieblingsgetränk: Granatapfellimo 
Reiseorte:  Patagonien,Viet- 
  nam, Schweiz

Name: Jonas Birkholz
Ehrentag: 03.01.1997
Einsatz: 4. Mannschaft
davor: Celler BC
Hobbies: Musik machen, Kochen
Beruf: Student
Herkunft:  Celle, Niedersachsen

Mögen:  Geruch von  
  Regen 
Hassen:  Überfüllte Züge
Lieblingsdisziplin: Mixed
Lieblingsgetränk: Tee, Weißwein
Lieblingseis: Haselnuss
Lieblingsort: Wat Phumin, TH

Leider muss sich die TSG von diesen Spielern verabschieden:

Umso mehr freuen wir uns über die folgenden Neuzugänge:

Herkunft:   Indien
Mögen:  Draußen sein
Hassen:  Schlafen am WE 
Lieblingsdisziplin: Doppel
Lieblingsgetränk: Wasser
Lieblingsort: Meer in Mumbai,
Lieblingseis: Kulfi	aus	Indien

Name: Kayleen Shi
Ehrentag: 05.06.1999
Einsatz: 2. Mannschaft
davor: SV Fun-Ball Dortelweil
Hobbies: Klavier, Badminton
Beruf: Studentin
Herkunft:  Darmstadt

Mögen:  Sommer, Sonne
Hassen:  Klausurenphase
Lieblingsdisziplin: Doppel
Lieblingsgetränk:  Eistee
Lieblingseis: Schoko
Lieblingsort: Bei meiner Fa-  
  milie in Chicago

Name:       Niklas Baldner
Ehrentag:  01.05.2004
Einsatz:     6. Mannschaft
davor:        RC Nußloch
Hobbies:   Badminton
Beruf:        Schüler

Name:       Jana Wiedermann
Ehrentag:  19.01.1998
Einsatz:     1. Mannschaft
davor:        Fortuna Schwetzingen
Hobbies:   Badminton, Reisen
Beruf:        Kauffrau für Versiche- 
 rungen und Finanz

Herkunft:   Rohrbach
Mögen:  Ferien
Hassen:  Winter
Lieblingsdisziplin: Einzel
Lieblingsgetränk: Cola
Lieblingseis: Zitrone

Herkunft:   Kirrlach
Mögen:  Strandurlaub
Hassen:  Unordnung 
Lieblingsdisziplin: Mixed
Lieblingsgetränk: Lillet
Lieblingseis: Apfel
Lieblingsort Zuhause

x Konrad Schade
x Nils Feldmeyer
x Christian Beutel
x Frederik Weil
x Karin Kieffer

x Harshad Mahajan 
x Jin-Ho Lee
x Daniel Fleck
x Alina Erben
x Benjamin Wharton

Transfermarkt



38 39

Name: Jörg Heckmann
Ehrentag: 12.08.1971
Einsatz:   3. Mannschaft
davor: Fortuna Schwetzingen
Hobbies: Rennrad, Verreisen
Beruf: Maschinenschlosser

 

Name: Andreas Kreutz
Ehrentag: 23.02.1985 
Einsatz:   1. Mannschaft
davor: TV Homburg
Hobbies: Hunde, Angeln, Jagd
Beruf: Förster 
Herkunft:  Saarland
 

Name: Fabio Schlindwein
Ehrentag: 24.01.1994
Einsatz:   2. Mannschaft
davor: Fortuna Schwetzingen
Hobbies: Musik hören, feiern 
 und Freunde treffen
Beruf: Studierender 

Name: Bonnie Mao
Ehrentag: 20.06.2005
Einsatz:   3. Mannschaft
davor: Jugend
Hobbies: Klavier, Badminton
Beruf: Schülerin
Herkunft:  Schriesheim
 
Name: Maximilan Degenhardt
Ehrentag: 30.07.2004
Einsatz:   6. Mannschaft
davor: RC Nußloch
Hobbies: Gitarre, Badminton

 
 

Herkunft:   Worms 
Mögen:  Wellness
Lieblingsdisziplin: Einzel
Lieblingsgetränk: Barcadi-Cola
Lieblingseis: Amarena-Kirsch

Mögen:  Wald 
Hassen:  Zu wenig Schlaf
Lieblingsdisziplin: Doppel
Lieblingsgetränk: Cola-Weizen 
Lieblingsort: Kilpisjärvi
Lieblingseis: Zitrone 

Mögen:  Viel zu viel :)
Hassen:  Gewalt
Lieblingsdisziplin: Einzel
Lieblingsgetränk: Mate
Lieblingseis: Haselnuss

Mögen:  Lesen, Musik,   
  Freunde
Hassen:  Streitereien
Lieblingsdisziplin: Doppel
Lieblingsgetränk: Eistee	Pfirsich
Lieblingseis: Haselnuss, 
  Mango, Vanille

Beruf:  Schüler 
Herkunft:   Heidelberg 
Lieblingsdisziplin: Einzel
Lieblingsgetränk: Cola
Lieblingseis: Mango

Transfermarkt 
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0-15 

16-25

15-20

10-14

5-9

26-35

2-5

0-2

46-55 

36-45 

56-65

über 66

über 20

29%    Frauen

54%    gewonnen

71%    Männer

31%    verloren
13%    unentschieden

Unser Verein
Eine kleine Statistik

So alt oder jung sind wir 

So sind die Geschlechter bei uns verteilt

So lange sind wir schon im Verein

So fiel die Bilanz aller Mannschaften in der Saison 2018/19 aus

  

farben-boy.schlau-partner.de

Zahlenspiele Zahlenspiele 



42 43

Bei der TSG Dossenheim hat sich in den vergangenen Monaten so einiges getan. Das 
Führungsteam hat sich neu aufgestellt, die „Erste“ hat ein komplett neues Gesicht be-
kommen und auch in den anderen Mannschaften gibt es so einige Neuzugänge. Wir 
geben Euch einen kleinen Überblick:
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ragschrauber

T
el. 07254 - 204 9 104

Frischer Wind
in der Badmintonabteilung

Die neue erste Mannschaft

Der neue Vorstand
Jugendturniere, Trikots, Saisonplanung, Vereinsmitglieder, Ballpreise, Finanzen, eine 
neue Kaffeemaschine oder die Weihnachtsfeier: In einer rund 100 Mitglieder starken 
Abteilung gibt es jede Menge zu organisieren, damit das Training, die Spieltage oder 
auch die Feiern abseits der Halle gut funktionieren. Die Strukturen im Abteilungsvor-
stand wurden vor der Saison neu gebildet. Der neue Abteilungsleiter Benjamin Miltner 
hat die einjährige Vakanz nach dem Ausscheiden seines Vorgängers Konrad Schade 
beendet und weiß ein starkes Führungsteam um sich.

Frischer Wind 
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Die neue Jugendtrainerin
Das Dossenheimer Trainerteam um „Cheftrainer“ 
Friedhelm Erben wird seit dieser Saison durch Jura-
te Huck erweitert. Jeden Freitag widmet sie sich von 
16.30 bis 18.30 Uhr den Kindern und Jugendlichen, 
die bei uns in der Halle ihre ersten Schläge probie-
ren wollen. Sie brennt fürs Badminton, betreibt es 
mit viel Leidenschaft – und genau diese Freude 
am Sport vermittelt Jurate den Jungs und Mädels 
mit ihrer offenen und redseligen Art. Als jahrelange 
Mannschaftsspielerin, die ihr Badmintonwissen nun 
bei der C-Trainerausbildung erweitert, gibt sie den Ta-
lenten auch fachlich einiges mit auf den Weg.

Die neuen Jugend- und Mannschaftsspieler
Zur Saison 2019/20 dürfen wir ein gutes Dutzend Neuzugänge begrüßen. Herzlich will-
kommen an alle Mannschaftsspieler, die zuvor nur in der Jugend gespielt haben, aus an-
deren Vereinen zu uns gewechselt sind oder sich dafür entschieden haben, erstmals im 
Mannschaftsbetrieb teilzunehmen. Darunter sind mit Bonnie Mao und zur Rückrunde 
Marvin Hé zwei Talente aus der eigenen Jugend und mit Niklas Baldner und Maximilian 
Degenhardt zwei Nachwuchsspieler, die schon lange in Dossenheim trainieren.

Auch Lust bekommen? Dann komm ins Training!

Mo: 19:00 - 22:00 Uhr  Freies Spiel/Erwachsenentraining
        19:30 - 21:30 Uhr  Mannschaftstraining (2 Gruppen)

Mi: 18:00 - 20:00 Uhr  Jugendtraining (Fortgeschrittene)
        20:00 - 22:00 Uhr  Freies Spiel/Erwachsenentraining

Fr:  16:30 - 17:30 Uhr  Jugendtraining (Anfänger)
       17:30 - 18:30 Uhr  Jugendtraining (Fortgeschrittene)

         17:30 - 19:30 Uhr  Kadertraining des BWBV
        19:30 - 21:30 Uhr  Freies Spiel/Erwachsenentraining

        jeweils in der Jahnhalle Dossenheim

Und bald auch Du?! 
Ihr merkt: Neue Gesichter sind bei uns immer herzlich willkommen! Egal, ob Jugend-
spieler, Anfänger, Mannschaftsspieler, Hobbyspieler oder Halbprofi: Wir finden in den 
verschiedenen Trainingsgruppen sicher einen Platz für dich – komm einfach vorbei!
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Die Zukunft im Blick. Die Sparkasse
Heidelberg begleitet Sie in jeder
Lebensphase bei allen finanziellen
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Wenn man sich mit der richtigen 
Anlagestrategie auch bei niedrigen 
Zinsen Wünsche erfüllen kann.

www.sparkasse-heidelberg.de
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Profi für Ihre 
Vermögensanlage

Ich berate Sie gerne  •  Tel.: 06221 514-358  •  vermoegensbetreuung@heidelberger-volksbank.de

Ihr persönliches Vermögen angelegt ...

... nach Ihren persönlichen Wünschen und Zielen sowie Ihrem Sicherheitsbedürfnis.

... mit einer realistischen Ertragserwartung für Ihre individuelle Vermögensstruktur.

... mit einem ausreichenden Liquiditätspolster für die Erfüllung Ihrer kurzfristigen Wünsche.

... unter regelmäßiger Beobachtung gemäß unserer individuellen Vereinbarung.

Mit meiner Erfahrung und modernster Analysetechnik profitiert auch Ihre Vermögensanlage 
von neuen Chancen.

Ich freue mich auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen!

Vermögensberater,
Heidelberger Volksbank

Sebastian Baumgärtel

www.heidelberger-volksbank .de
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